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 Programm

10:30 – 11:00 Eintreffen
11:00 – 11:30 Impulsreferat Jahr 6 der Krise

11:00-11:20 Entwicklung in Österreich Wolfgang F.
11:20-11:30 Diskussion

11:30 – 12:00 Arbeitslosigkeit: Situation und Entwicklung
11:30-12:00 Situation der Menschen ohne Arbeit AMSEL

Um 12:00 werden die Bestellungen für das Mittagessen aufgenommen!

12:00 – 12:30 Bedingungsloses Grundeinkommen
12:00-12:30 BGE – ein Schritt zur Freiheit Klaus S.

12:30 – 13:00 Diskussion über Arbetislosigkeit und Grundeinkommen

12:30-13:00 Lösungsstrategien zu Arbeitslosigkeit und 
Grundeinkommen Konrad S.

 13:00 – 14:00 Mittagspause

14:00 – 15:15 Lageanalyse nach Flassbeck et al „Handelt Jetzt! Das Manifest“ 
14:00-14:30 Entwicklung im Neoliberalismus Johann S.

14:30-14:45 Die Entwicklung in der EU Wolfgang K.

14:45-15:15 Diskussion Wolfgang F.

 15:15 – 15:30 Pause

15:30 – 16:40 Workshop: Erarbeiten von linken Kernpunkten hinsichtlich des 
EU-Wahlkampfes; wie eingreifen?

15:30-15:40 Militärische Aufrüstung (Drohnen) Franz S.

15:40-16:00 Kritische Anmerkungen zu den 
Kernpunkten (EU-Wahlkampf) Hermann D.

16:00-16:10 Handelsabkommen USA-EU Konrad S

16:10-16:40
Diskussion, Provisorische 
Schwerpunktsetzung der Kernpunkte zum 
EU-Wahlkampf 

Wolfgang F.

16:40 – 17:30 Workshop: Linke Strategien für 2014

16:40-17:30 Erarbeiten von Aktionsschwerpunkten und 
Themen für 2014 Johann S.

   17:30 Schluss   

Die Kosten für Speisen und Getränke sind von jedem Teilnehmer selbst zu tragen. Es ist aber erwünscht, 
das Mittagessen gemeinsam einzunehmen, um Diskussionen ungezwungen fortsetzen zu können.


